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Anzeige

Verdichtet bauen und Wirtschaftsförderung – 
das Ja zur Masseneinwanderungsinitiative
Zur Zeit gibt es auf der nationalen und loka-
len politischen Ebene sehr widersprüchliche 
Signale und Entscheidungen. Die Massenein-
wanderungsinitiative wurde in der Schweiz 
und auch im Baselbiet angenommen. Dem 
steht gegenüber, dass die Revision des Raum-
planungsgesetztes auch angenommen wurde 
und somit mehr Wohnungen auf einer Parzelle 
gebaut werden können. Im Baselbiet hat die 
Wirtschaftsoffensive zur Zeit einen hohen 
politischen Stellenwert, es sollen neue Unter-
nehmen im Baselbiet angesiedelt werden. In 
Liestal sind viele neue Wohnquartiere mit ins-
gesamt ca. 980 Wohnungen in Planung. Wenn 
alle Bauvorhaben realisiert werden, wird die 
Bevölkerung Liestals in den nächsten Jahren 
um 2'000 bis 2'500 Personen zunehmen. 

Woher werden wohl die Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen in den neuen Industrien 
und Gewerbe-Betrieben kommen, woher die 
neuen Einwohner und Einwohnerinnen, die 
die neuen Überbauungen bevölkern sollen? 
Stehen diese Bestrebungen nicht im Wider-

spruch zum neuen Verfassungsartikel? Avenir 
Suisse z.B. ist der Meinung, dass «auf Standort-
förderung und gezielte Dumpingsteuern für 
Firmen zu verzichten ist» (AZ 11. März 2014)

Im Folgenden wird versucht, einige für Liestal 
wichtige Aspekte aufzuzeigen. Es geht nicht 
um «gut oder schlecht», sondern darum zu sen-
sibilisieren, damit das heutige Tun auch im 
Urteil der nächsten Generation noch Bestand 
haben wird. 

Demographische Entwicklung in Liestal;
Rückblick
In Liestal hat die Einwohnerzahl von 2008 bis 
2013 um ca. 730 Personen zugenommen; die 
prozentuale Zunahme von 2008 (100 %) bis 
2013 sieht wie folgt aus:

Die Personengruppe ü65 hat am stärksten 
zugenommen. Die wichtigste Ursache ist, 
dass Personen der Altersgruppe «40 – 64» zur 
Gruppe ü65 wechselten. Die Zuwanderung von 
ü65 Personen ist gering.

Ausblick – Stadtentwicklung
Eine Vorstellung von der zukünftigen demo-
graphischen Entwicklung zu haben ist wich-
tig für die Schulraumplanung, die Planung 
von Alterswohnungen und Pflegeplätzen, 
aber auch für die Verkehrsplanung. Wachs-
tum ist nicht gratis – neue Quartiere bedingen 
Erschliessungen durch den OeV, der zusätzli-
che motorisierte Individualverkehr den Aus-
bau der Gemeindestrassen. Die zu erwartende 
demographische Entwicklung ist eine wich-
tige Grundlage für die mittelfristige Finanz-
planung, den zusätzlichen Steuererträgen  
stehen viele Aufwendungen gegenüber.

In den Jahren 2007 und 2008 wurde das  
Zonenreglement Siedlung (Ortsplanung)  
revidiert und insbesondere der Masterplan 
«Zentrum Nord» erarbeitet. Damit wurden 
die Voraussetzungen geschaffen, dass frühere 
Industrieareale heute als neue Wohngebiete 
erschlossen werden können. Weitere grös-
sere Parzellen, die in den kommenden Jahren  
überbaut werden, sind entlang der Heiden-
lochstrasse Richtung Lausen und oberhalb  
des Gymnasiums. 

In den letzten Jahren lebten in Liestal im 
Durchschnitt 2.05 Personen in einer Wohnung. 
Mit der Annahme, dass bei neuen Wohnsied-
lungen (980 Wohnungen) die Anzahl Kin-
der etwas höher ist, also z.B. im Durchschnitt  
2.5 Personen in einer Wohnung leben, ist in 
den nächsten Jahren mit einer Zunahme der 
Bevölkerung um ca. 2'500 Personen zu rech-
nen. Es wird heute davon ausgegangen, dass 
die neuen Quartiere keine Seniorensiedlungen 
werden, dass die Altersstruktur der Gemeinde 
nicht wesentlich verändert wird. In Zah-
len heisst dies, dass zusätzlich Kinder in den  
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Demographische Entwicklung 
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fortsetzu ng editorial

Kindergarten (+ 50) und in die Primarschule 
(+ 150) gehen werden. Ohne Investitionen in 
Schulbauten wird es nicht gehen.

Qualität der Stadtentwicklung
Die Frage nach der Qualität ist immer heikel, 
trotzdem muss sie gestellt werden. Welche 
Stadtentwicklung wollen wir? Welche Stadt 
wollen wir unseren Nachkommen übergeben? 
Wie «urban» soll Liestal werden? Kenngrös-
sen von Überbauungen in Zusammenhang mit 
diesen Fragen sind z.B.: 

•	 Ausnützungsziffer 70 % oder über 100 %?
•	 Je höher diese Ziffer ist, desto mehr Woh-

nungen werden auf einem Areal gebaut – 
desto «enger» wird es.

•	 Prozentualer Anteil an Freiflächen für 
Spielwiesen, Begegnungszonen?Wenn der 
Anteil der Freifläche klein ist, dann ist z.B. 

für eine Spielwiese oder eine Feuerstelle 
kein Platz vorhanden – wichtige Einrich-
tungen, damit eine gute Nachbarschaft 
entsteht und gelebt werden kann.

•	 Eigentumsverhältnisse: Mietwohnungen 
oder Eigentumswohnungen

•	 	Wohnungen für Familien oder Kleinwoh-
nungen

•	 	Distanz zu Kindergarten und Schule – 
sichere Schulwege sind ein Muss für eine 
familienfreundliche Wohnsiedlung.

•	 	Anschluss an den OeV
•	 	Energiekonzept – Einbinden der neuen 

Überbauungen ins kantonale und städti-
sche Energiekonzept.

Arbeitsort und Wohnort zusammenbringen
Liestal verfügt im Verhältnis zu den vielen 
Arbeitsplätzen über wenig Wohnraum. Des-
halb unterstützt der Stadtrat die Schaffung 

neuer Wohngebiete. Arbeits- und Wohnort 
 in unserer Region näher zusammenbringen  
ist ein wichtiger Beitrag zur Reduktion  
des Pendlerverkehrs. Damit die heute in  
Liestal arbeitenden Personen auch die neuen 
Wohnangebote wahrnehmen, müssen diese 
attraktiv sein, den heutigen Ansprüchen  
und Erwartungen genügen. Für die Liesta-
ler Stadtentwicklung wird deshalb die Qua-
lität der neuen Wohnquartiere ein wichtiger 
Erfolgsfaktor sein.

Peter Rohrbach
Stadtrat, Vorsteher Departement Stadtbauamt

Stadtra t

Auszug aus den wöchentlichen Stadtratssitzungen
Sitzung vom 18. März 2014
•	 Der Stadtrat schlägt dem Kantonsspital 

Baselland Stadtpräsident Lukas Ott als 
Beirat vor. 

•	 Der Stadtrat gibt den Kredit für die Altlas-
tensanierung der Schiessanlage Helgen-
weid in der Höhe von CHF 470'000.– inkl. 
MWSt. frei (Konto Nr. 7101.5030.0058). Der 
Stadtrat genehmigt die Vergabe der Tiefbau-
arbeiten in der Höhe von CHF 174'639.– inkl. 
MWSt. an die Firma Tozzo AG, Bubendorf. 

•	 Der Stadtrat stimmt der Installation eines 
Pollers im Einfahrtsbereich des «Törlis» zu. 

•	 Der Stadtrat stimmt der vorgeschlagenen 
Netzgebietszuteilung der Elektrizitäts-
netze zu und verzichtet auf eine Anhörung 
zuhanden der Bau- und Umweltschutz
direktion. 

•	 Der Stadtrat verabschiedet den überar
beiteten Bericht demographische Entwick-
lung in Liestal: Rückblick 2008 – 2013 und 
Ausblick bis 2023 zuhanden des Einwoh-
nerrats. Dem Büro des ER wird beantragt,  
den Bericht umgehend an die ER-Kommis-
sionen BPK, Fiko und Schulraumplanung 
zuzustellen.

Sprechstunde des Stadtpräsidenten
Mittwoch 09.00 und 11.00 Uhr  
nach Anmeldung im Sekretariat. 
Tel. 061 927 52 64
E-Mail des Stadtpräsidenten.
lukas.ott@liestal.bl.ch

Aktuelle Reden, Grussworte etc. des Stadtpräsidenten 
finden Sie unter: www.liestal.ch > Politik > Stadtrat >  
> Personen > Lukas Ott

POLITISCH E RECHTE

Ersatzwahl von 1 Sekundarschulratsmitglied 
Herr Daniel Sturzenegger hat seinen Rück-
tritt als Mitglied des Sekundarschulrates per  
30. April 2014 bekannt gegeben. 

Wählbar in die angegebene Schulbehörde 
sind alle stimmberechtigten Liestalerinnen 
und Liestaler (§ 8 Gemeindegesetz). Allfällige 
Unvereinbarkeiten richten sich nach § 9 des 
Gemeindegesetzes vom 28. Mai 1970. 

Die Ersatzwahl von 1 Mitglied in den Sekun-
darschulrat für die restliche Amtsperiode bis 
zum 31. Juli 2016 wurde vom Ratsbüro auf 
die Einwohnerratssitzung vom 30. April 2014 
angesetzt. Die Wahlvorschläge sind dem Ein-
wohnerratsbüro, c/o Stadtverwaltung, Rat-
hausstrasse 36, 4410 Liestal, in schriftlicher 
Form und von dem/der Kandidierenden 
unterzeichnet bis spätestens 15. April 2014,  
12.00 Uhr, einzureichen. 

Bei der Wahl der Schulbehörden werden  
die einwohnerrätlichen Fraktionen gemäss 
ihrer Stärke berücksichtigt. Herr Daniel Stur-
zenegger ist auf Vorschlag der FDP Liestal 
gewählt worden.
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zur Pensionskassen-LösungJA zu meiner Gemeinde

« Ich wohne gern 
hier, weil ich schnell 
und sicher nach 
Hause komme. »

Die Gemeinde sorgt dafür, dass der All-
tag gut funktioniert. Nur mit gesunden 
Finanzen kann gewährleistet werden, 
dass sich alle Bewohnerinnen und  

Bewohner sicher und wohl fühlen. Des-
halb unterstützen die Gemeinden den 
ausgewogenen Kompromiss zur Sanie-
rung der Baselbieter Pensionskasse.

Deshalb am 18. Mai: JA zur Pensionskassen-Lösung

Hier sind wir daheim.
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EI NWOH N ERR AT

Beschlüsse vom 26. Februar 2014
Traktandenliste
Die stadträtliche Vorlage «Demographische 
Entwicklung in Liestal, Rückblick 2008 – 2013 
und Ausblick bis 2023» wird vom Stadtrat 
zurückgezogen. (Nr. 2014/106)

1.	 Das Protokoll der Sitzung vom 29.1.2014 
wird einstimmig genehmigt.

2.	 Ersatzwahl in BPK: Gemäss Wahlvorschlag 
der SVP-Fraktion wird Markus Rudin (SVP) 
anstelle von Denise Meyer einstimmig als 
Ersatzmitglied für die restliche Amtsperi-
ode in die Bau- und Planungskommission 
gewählt. (Nr. 2014/109)

3.	 	Einstimmig wird die stadträtliche Vorlage 
betreffend dem beantragten Investitions-
kredit von CHF 880'000.– für die Instand-
setzung des Reservoirs Bettlefeld an die 
Bau- und Planungskommission (BPK) zur 
Vorberatung überwiesen. (Nr. 2014/105)

4.	 	Die stadträtliche Vorlage «Quartierplan-
vorschriften Altbrunnen» wird einstim-
mig an die Bau- und Planungskommis-
sion (BPK) zur Vorberatung überwiesen. 
(Nr. 2014/107)

5.	 	Quartierzentrum Fraumatt: Mit 22 Ja-Stim-
men gegen 12 Nein-Stimmen bei 1 Enthal-
tung genehmigt der Rat total CHF 50'000.– 

als Beitrag an die Betriebskosten für  
die Verlängerung des Pilotprojekts Quar-
tierzentrum Fraumatt bis zum 31.12.2014. 
(Nr. 2014/110)

6.	 	Mit 33 Ja-Stimmen gegen 2 Nein-Stimmen 
genehmigt der Rat den Bruttokredit von 
CHF 400'000.– inkl. MwSt. für den Ersatz 
der überalterten Wasserzähler zu Lasten 
der Spezialfinanzierung Wasserversor-
gung, Investitionskonto 7101.5060.0067. 
(Nr. 2014/111) 

7.	 	Vom Bericht des Stadtrates zum Postulat 
«Genossenschaftliches Bauen und Woh-
nen in Liestal» von Matthias Zimmermann 
der SP-Fraktion und Hanspeter Meyer der 
SVP-Fraktion wird einstimmig Kenntnis 
genommen und das Postulat einstimmig 
als erfüllt abgeschrieben. (Nr. 2013/37)

8.	 	Die Interpellation betreffend der Solida-
rität Liestals von Matthias Zimmermann 
namens der SP-Fraktion wird vom Stadt-
rat beantwortet und ist somit erledigt.  
(Nr. 2014/100)

9.	 	Die Interpellation betreffend der Signalisa-
tion der Begegnungszone von Dominique 
Meschberger und Patrick Mägli der SP-Frak-
tion wird vom Stadtrat beantwortet und ist 
somit erledigt. (Nr. 2014/101)

10.	Mit 24 Ja-Stimmen gegen 7 Nein-Stimmen 
bei 3 Enthaltungen wird das Postulat von 
Meret Franke namens der Grünen Frak-
tion betreffend Waldkindergarten an den 
Stadtrat überwiesen. (Nr. 2014/102)

11.	 	Die Interpellation «Die demografische Ent-
wicklung der Bevölkerung und die quali-
tative und quantitative Entwicklung von 
Liestal» von Marianne Quensel der SP-Frak-
tion wird vom Stadtrat beantwortet und ist 
somit erledigt. (Nr. 2014/103)

12.	Das Postulat betreffend Internet-Univer-
sität in Liestal von Gerhard Schafroth  
der CVP/EVP/GLP-Fraktion wird mit 23 Ja-
Stimmen gegen 6 Nein-Stimmen bei 4 Ent-
haltungen an den Stadtrat überwiesen.  
(Nr. 2014/104)

Die Geschäfte «Reservoir Bettlefeld» (Nr. 
2014/105), «Quartierzentrum Fraumatt» (Nr. 
2014/110) und «Wasserzähler» (Nr. 2014/111) 
unterliegen dem fakultativen Referendum 
(Ablauf Referendumsfrist: 28. März 2014). 

Für den Einwohnerrat
Der Ratspräsident, Hanspeter Stoll
Der Ratsschreiber, Marcel Jermann

Neue Vorstösse
•	 Keine

Auffahrtsweggen und Apéro 

Donnerstag, 29. Mai 2014 
Einem alten Spendenbrauch entsprechend, können alle 

Liestaler Kinder zwischen 11.00 und 12.00 Uhr aus den 
Händen der Stadtrats- und Bürgerratsmitglieder den 

 
„UFFERTWEGGE“ 

 
entgegennehmen. Besammlung wie immer vor dem Rathaus. 

 
Gleichzeitig sind die Begleitpersonen der Kinder ganz 

herzlich von der Zunft zum Stab und der Stadt Liestal 
zu einem Auffahrts-Apéro eingeladen. 
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So bringen wir Liestal vorwärts – mit 3 Forderungen der FDP Liestal! 
	
  
Geschätzte Einwohnerinnen und Einwohner von Liestal, 
 
An der Einwohnerratssitzung vom 30. April wird der Einwicklungsplan 2014-2018 von Liestal behandelt. Mit diesem 
Planungsinstrument definiert der Stadtrat die gesellschaftlichen und finanzpolitischen Ziele für die nächsten vier 
Jahre.  
Die FDP Liestal anerkennt, dass damit eine umfangreiche und gute Zusammenstellung des Zustands von Liestal 
geschaffen wurde. Der Plan zeigt leider auch auf, dass in den nächsten Jahren aufgrund einer teuren 
Pensionskassensanierung und  dringender Investitionen zum Werterhalt unseres Schulraums bereits wieder neue 
Schulden in Millionenhöhe auflaufen werden. Diese wurden in den letzten Jahren auf ein verkraftbares Niveau von 
unter CHF 20 Mio. gedrückt. Der Stadtrat legt in dem Entwicklungsplan in keiner Weise dar, wie er gegen das 
drohende Unheil vorgehen möchte, sondern verharrt in einer passiven Rolle ohne Inspiration. Damit Liestal als 
Wohnort und Wirtschaftsstandort langfristig erfolgreich sein kann, fordert die FDP Liestal deshalb:	
  
 

 
	
  
	
  
	
  
	
  

	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  

	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
	
  
 
 

 
	
  
	
  

	
  

1. für Liestals Wirtschaft: Gute Standorte und tiefe Unternehmenssteuersätze 
 

• „Es braucht klare und konkrete Zielsetzungen, wie in Liestal die Wirtschaft 
gefördert werden kann. Neben den Unternehmen im Stedtli sind auch die 
anderen Unternehmen verstärkt zu berücksichtigen“ 

• „Bis Ende 2014 soll eine Gesamtschau der Gewerbezonen von Liestal erfolgen 
und aufgezeigt werden, wie eine weitere Reduktion der durch die 
Kantonsverwaltung belegten Flächen erreicht wird“ 

• „Die steuerliche Attraktivität im Vergleich mit den Nachbargemeinden ist zu 
verbessern (Senkung der Steuern für juristische Personen),  um damit mehr 
Unternehmen anzusiedeln und den Steuerertrag mittelfristig zu erhöhen.“ 

 

3. für Liestals Stadtverwaltung: Weniger ist mehr! 
 
• „Die Verwaltung muss schlanker werden: zur Zeit kommen auf 84 Vollzeitstellen 18 

Führungspersonen – im Vergleich mit der Privatwirtschaft sind das 3-5 
Führungspersonen zuviel.“ 

• „Die Verwaltung muss effizienter werden: Es braucht eine strikte 
Aufgabenüberprüfung und die Arbeitsabläufe müssen optimiert werden.“ 

 

2. für die Steigerung der Steuererträge: mehr hochwertiger Wohnraum 
 
• „In Liestal entsteht in den nächsten 5-10 Jahren neuer Wohnraum für rund 1800 

Personen. Durch die Erstellung von hochwertigem Wohnraum und weiterer 
Senkung des Steuerniveaus können vermehrt gute Steuerzahler nach Liestal 
gebracht werden. Damit können die Steuererträge langfristig gesteigert werden.“ 

• „Durch die Ansiedlung einer internationalen Schule in Liestal könnten zusätzlich 
gute  Steuerzahler nach Liestal gebracht werden.“ 

 

Bestimmen Sie mit! 
Treten Sie noch heute 
der FDP Liestal bei! 

 
www.fdp-liestal.ch 
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Betri ebe

Abfallstatistik der Stadt Liestal
Die Abfallbewirtschaftung in der Stadt Lies-
tal entwickelt sich stetig weiter. In der Kern-
zone kann  der Hauskehricht seit einem Jahr 
über die Unterflurcontainer entsorgt werden. 
Das System hat sich bewährt und die offenen 
Sammelplätze mit den vielen Kehrichtsäcken 
sind verschwunden. Das Stadtbild profitiert 
ganz besonders von dieser Verbesserung. Trotz 
der leicht steigenden Einwohnerzahl sind die 
Abfallmengen konstant, leicht steigend oder 

sogar rückläufig. Die verschiedenen Entsor-
gungszentren in der Umgebung dürften mit 
ein Grund für diese Entwicklung sein. Im Jahr 
2013 wurden durchschnittlich 222 Tonnen 
Hauskehricht/Sperrgut im Monat verwertet, 
was bei 14'073 Einwohnern einer Menge von 
189 kg pro Kopf entspricht. Auch das Grüngut 
hat sich um 51 Tonnen verringert. Es ist zu hof-
fen, dass die privaten Kompostierungen ent-
sprechend zugenommen haben. 

Ein grosser Anteil des Schwarzkehrichts 
besteht leider immer noch aus Materialien, 
die über Separatsammlungen entsorgt werden 
könnten. Mit einer konsequenten Trennung 
könnte der Anteil, welcher der Wiederver
wertung zugeführt werden kann, gesteigert 
werden.

Wir danken für Ihr gewissenhaftes Handeln 
im Umgang mit Abfall.

2009 2010 2011 2012 2013

Wohnbevölkerung 13'743 13'880 13'905 14'028 14'073

Hauskehricht 2'827 t 2'779 t 2'764 t 2'761 t 2'668 t

Grünabfuhr 930 t 938 t 876 t 972 t 921 t

Altglas 373 t 410 t 401 t 408 t 424 t

Altpapier 884 t 787 t 834 t 801 t 739 t

Karton 197 t 212 t 220 t 219 t 212 t

Alu 26 t 27 t 23 t 28 t 27 t

Sonderabfallsammlung 4,8 t 0.2 t 1.0 t 0.9 t 2,6 t

Fasnachtsabfall 54,8 t 65,2 t 69 t 79 t 87,4 t

Nicht angenommen werden:
• Sprengstoffe und Munition (diese sind an der  
  nächsten Polizeidienststelle abzugeben)  
• Radioaktive Abfälle
• Tierkadaver und Siedlungsabfälle

Folgende Sonderabfälle werden angenommen:
Möglichst in Originalverpackung bringen
• Altöl und Speiseöl • Dispersionsfarben
• Säuren und Laugen • Spraydosen
• Chemikalien • Unbekannte Chemikalien
• Farben, Lacke, Klebstoffe, Harze, lösungsmittelhaltige Wachse
• Lösungsmittel, Aceton, Benzin, Nitroverdünner, Terpentin
• Reinigungsmittel, Fensterputzmittel, Küchen- und Badreiniger
• Fotochemikalien, Fotoentwickler, Fotofixierer
• Schädlingsbekämpfungsmittel, Pflanzenschutzmittel, Pestizide, Fungizide
• Bleiakkumulatoren und Haushaltbatterien
• Leuchtstoffröhren und Sparlampen
• Quecksilberhaltige Abfälle, Fiebermesser, Thermometer
• Mit gefährlichen Stoffen verunreinigte Leergebinde und Gegenstände

Der Umwelt zuliebe!
SONDERMÜLLSAMMLUNG FÜR PRIVATHAUSHALTE

Diese Sammelaktion gilt ausschliesslich für private Haushalte,
Abfälle aus Gewerbe und Industrie werden nicht angenommen.

Spezialisten und mobile 
Sammelstelle der 
Firma Altola AG aus Olten
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Bewegungswoche von Montag bis Freitag,  
5. – 9. Mai 2014, Stadion Gitterli und Umgebung

Nach einem Jahr Unterbruch beteiligt sich  
die Stadt Liestal bereits zum sechsten Mal 
an der Bewegungswoche «schweiz bewegt», 
welche vom Bundesamt für Sport BASPO, der 
Gesundheitsförderung Schweiz und weite-
ren Partnern und Sponsoren getragen wird.  
Mittlerweile beteiligen sich schweizweit 
gegen 200 Gemeinden. Mehr dazu unter  
www.schweizbewegt.ch

Die gesamte Bevölkerung von Liestal ist  
eingeladen, sich in dieser Woche zu bewe-
gen und Bewegungszeit zu sammeln. Fünf 
Tage lang. Geruhsam, sportlich, gesellig oder 
individuell alleine. Wie Sie dem Programm 
entnehmen können, welches in Form eines 
Flyers im Vorfeld der Sportwoche an alle 
Haushalte verschickt wird und gleichzeitig 
auf der Homepage der Stadt Liestal aufge-
schaltet wird, gibt es mannigfache Schnup-
perangebote mit Vereinen und Sportlerin-
nen und Sportlern. Die Liestaler Schulkinder 
messen sich beim «schnällschte Lieschtler Pri-
marschuelchind» und dem Schwimmwett-

kampf «Gitterlifisch». Zusätzlich planen die 
Schulklassen weitere sportliche Anlässe in 
dieser Woche.

Wir versuchen in einem internen Gemein-
deduell unser Resultat aus dem Jahre 2012, 
bei dem wir über 5'200 Bewegungsstunden 
erreicht haben, in diesem Jahr zu übertreffen. 

Einzelheiten können Sie dem angekün
digten Flyer entnehmen. Es würde uns freuen,  
wenn Sie das eine oder andere Schnupperan-
gebot ausprobieren würden und den einen 
oder anderen Abend in dieser Woche freihal-
ten könnten.

Thom Kiefer, Sportkoordinator

bi ldu ng /  sport

«Schweiz bewegt» 2014

Tag der Offenen Schule
Die Reformschule für die Nordwestschweiz (1. - 10. Klasse)
stellt sich vor.

Samstag, 5. April
von 10 bis 15 Uhr im HANRO-Areal, Liestal
Info, Musik, Café SOL, Garten, Spiele, Velo-Werkstatt, Tüftel-Labor...

Benzburweg 18, CH-4410 Liestal, Telefon 061 923 25 50
info@offeneslernen.ch, www.offeneslernen.ch
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Die Sprachlerngruppe – der Weg in eine erfolgreiche Schulzeit 
für Kinder, welche über geringe oder keine Deutschkenntnisse verfügen und zwischen dem 
16.6.10 und 30.6.11 geboren sind (1 Jahr vor Kindergarten-Eintritt).

Grupi për mësimin e gjuhës
për fëmijët, të cilët kanë pak ose aspak njohuri nga gjuha gjermane, të cilët janë të lindur 
nga data 16.6.10 deri më 30.6.11 (1 vit para fillimit të mësimit parashkollor (Kindergarten).

Grupa zu ucenje jezika
Stoji deci na raspolaganje koje imaju malo ili nikakvog poznavanja nemackog jezika, za  
decu koja su rodjena izmedju 16.6.10 i 30.6.11 (1 godina pre predskolskog).

Aulas de Alemao
para crianças com pouco ou nenhum conhecimento da lingua alema e que nasceram entre 
16.6.10 e 30.6.11 (um ano antes de irem para o jardim de infancia).

Dilögrenme gurublari
Almanca bilmeyen veya çok az almancasi olan ve 16.6.10 ile 30.6.11 arasi dogan çocuklar icin 
(Kindergartenden bir yil önce).

Gruppo d’apprendimento linguistico
Per bambini nati tra il 16.6.10 e il 30.6.11 (un anno prima dell’ingresso alla Scuola Materna),  
i quali possegono una limitata o alcuna conoscenza del tedesco.

Einladung zu einem Informations-Abend 
Dienstag, 8. April 2014, 20 Uhr 
Rathaus Liestal, Stadtsaal, 3. Stock
Wir informieren Sie gerne persönlich über das neue Angebot der Schule Liestal:
•  speziell ausgebildete Lehrpersonen fördern Ihre Kinder in ihrer deutschen 

Sprachkompetenz
•  die Kinder pflegen den sozialen Umgang in einer kleinen Gruppe und eig-

nen sich Grundfähigkeiten an, die im Kindergarten vorausgesetzt werden

Als Gesprächspartnerinnen stellen sich an diesem Abend vor:
• Frau B. Karfiol, Frau R. Etienne (Lehrpersonen)
• Frau D. Brian Karaman (Schulleitung)

Wir freuen uns, Sie kennen zu lernen!
Bei Verständigungsproblemen steht es Ihnen frei, eine Person aus Ihrem 
persönlichen Umfeld mitzunehmen. Sie können uns aber auch kontaktieren, 
und wir werden für die gewünschte Übersetzung besorgt sein.

Kindergarten und Primarschule, Schulleitung

Weitere Auskünfte und Anmeldungen: Sekretariat Kindergarten und
Primarschule, Rathausstrasse 36, 061 927 53 70

Bildung / Sport
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Bei uns finden Sie Haushaltartikel,

Geschirr, Kleider, Schuhe, Nipp-

sachen, Lampen, Spielsachen, 

Bücher, Bilder, Schallplatten, Klein-

möbel, manchmal auch 

Raritäten und Trouvaillen.

Verkauf und Warenannahme:

Jeden Donnerstag von

15.00 bis 19.00 Uhr

(ausser Schulferien)

Der Reinerlös kommt gemein-

nützigen Institutionen in Liestal

zugute.

Wir räumen keine Wohnungen und

Häuser, holen aber alles für uns

Brauchbare bei Ihnen ab.

Rufen Sie uns an:

Susanne Baumgartner, 061 921 46 45

Elisabeth König, 061 921 46 52

www.frauenverein-liestal.ch

1011_Ins_Brockenstube_7:1002_Ins_Brockenstube  26.1.2011  20:20 Uhr  Seite 1

›  Die Frühlings-Sommerkarte  
ist da!  

›  Neuer Kaffeegenuss

›  Lassen Sie sich an Ostern  
bei uns verwöhnen  

Öffnungszeiten 8.30 – 17.30 Uhr  

Arisdörferstrasse 21
4410 Liestal  

t 061 927 57 71 Free Wi-Fi

www.cafe-restaurant-brunnmatt.ch

14047_Bru_Inserat_aktuell_210x138_2.indd   1 04.03.14   18:09

Dienstag in der Rosengasse  
Samstag vor dem Kantonsmuseum 

08.00–14.00 Uhr
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Möchten Sie sich in den Bereichen Erziehung, 
Ernährung und Gesundheit weiterbilden? Im FAZ 
Liestal steht ein vielfältiges Kursangebot bereit. 

NEU: Kurse für Schwangere, 
Eltern und Senioren

 Mein Kind isst kein Fleisch!
(Di, 15. April, 15–17 Uhr)

 Herz- und Gefässgesunde Ernährung
(Di, 15. April, 17.30–19.30 Uhr)

 In Geborgenheit leben – was Kinder von uns 
brauchen (Di, 29. April, 19.30–21.30 Uhr)

 Aufmerksamkeit verstehen
(Di, 6. Mai, 14–17 Uhr)

Gratis Kinderhüeti an den Nachmittagskursen
Kursinhalt, Zeiten, Kosten sowie weitere Kurse
siehe www.familienzentrum-liestal.ch

Familienzentrum Liestal, Büchelistrasse 6, Liestal

Das Weltküche-Team Liestal lädt ein: 
 

 
 
 

 
 

Jeweils am ersten Samstag im Monat im Rathaus, 
Eingang Salzgasse, Stadtsaal, 3. Stock  

 
Am 5. April 2014 von 11.30 bis 14 Uhr 

geniessen Sie kulinarische Spezialitäten aus 
 
 

Russland 
 

Der Gewinn geht zu Gunsten der Wohltätigkeitsprojekte des 
Vereins „Russisches Basel“ zur Unterstützung einer 
Familie mit Adoptivkindern in Elektrostal, Russland. 

 

 
www.weltkueche-in-liestal.ch 

 

Samschtig 26. April 2014 800 bis 1600 Uhr 
Bim Gstadeckschuelhus 

www.flohmi-liestal.ch 

Gut versorgt mit feinem Essen
Der Spitex-Mahlzeitendienst liefert frische gekühlte Fertig -
mahl zeiten zum selbst Aufwärmen oder eine tägliche warme
Mahlzeit auf den Tisch. Denn gute Ernährung wirkt heilsam!

Spitex Regio Liestal 061 926 60 90
info@spitexrl.ch
www.spitex-regio-liestal.ch

Führung Franz Schmidlin
«Dr Liestaler Banntag», 7. Mai 2014

ZEIT:	 17.00 – 18.15 UHR
TREFFPUNKT:	 RATHAUS, RATHAUSSTRASSE
PREIS:	 CHF 10.– PRO TEILNEHMER

Brauchtums-Führung verbunden mit «Törli-Besichtigung».  
Erfahren Sie mehr über den für manchen Bürger von Liestal 
höchsten weltlichen Feiertag. Herzlich eingeladen sind Frauen, 
Männer und Kinder.
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Konzert für Väter und ihre Kinder mit Liedern von Linard Bardill

Wann:  Samstag, 05. April 2014, 16.00 Uhr

Wo:  Kirchgemeindehaus Martinshof, Rosengasse 1, Liestal

Anmeldung:  keine erforderlich

Kosten:  Väter CHF 20.– / Kinder CHF 5.–

Hinweis: Das Seminar und das Konzert 
können einzeln besucht werden.

Seminar für Väter
Ein Crashkurs für Papas und andere, die es unter keinen Umständen werden wollen. 
Partnerschaft, Beruf, Familie und Selbstentfaltung sind manchmal wie Ungeheuer, die sich gegenseitig 
verschlingen. Linard Bardill ist fünffacher Vater und weiss, dass es nichts gibt worüber Väter schwei-
gen sollten. Und doch ist vielen von ihnen das Reden irgendwann im Halse stecken geblieben. Der 
Crashkurs für Väter steht unter dem Motto «Free de Chrot! Anleitung zum Pinkeln im Stehen, Jodeln 
beim Wahnsinnig werden und Knuddeln ohne Nudelholz».  
Für die Kinder steht ein betreutes Kinderprogramm zur Verfügung. Bitte die Anzahl Kinder bei der 
Anmeldung vermerken.

Wann:  Samstag, 05. April 2014, 13.30 Uhr bis 15.30 Uhr
Wo:  Kirchgemeindehaus Martinshof, Rosengasse 1, Liestal
Anmeldung:  Bis 21. März 2014 an die Fachstelle für Genderfragen und  
 Erwachsenenbildung der ERK BL, admin.gender-bildung@refbl.ch, 
 Tel. 061 923 06 60
Kosten:  CHF 60.– (inkl. Konzert)

«Papa Du, Du bisch dr Bescht – was au passiert, i heb di fescht.» 
Väter-Kinder-Nachmittag mit Linard Bardill

Jungwacht & 
Blauring BS/BL 

5.-19. Juli 2014 

 

Das Weltküche-Team Liestal lädt ein: 
 

 
 
 

 
 

Jeweils am ersten Samstag im Monat im Rathaus, 
Eingang Salzgasse, Stadtsaal, 3. Stock  

 
Am 3. Mai 2014 von 11.30 bis 14 Uhr 

geniessen Sie kulinarische Spezialitäten aus 
 
 

Argentinien 
 

Der Gewinn geht an den Verein 
Grupo Latino Liestal sowie an die 

Fundación Cruzada Patagónica, Argentinien. 
 

 
www.weltkueche-in-liestal.ch 
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Mittwuch, 9. April 2014 
Im Stedtli

Der nächste Samariterkurs beginnt am 
Montag, 12. Mai 2014. Er umfasst 3 Abende 
(Mo, Mi, Fr) und den ganzen Samstag. 
CHF 150.00 inkl. Ausweis. 
Kurs leitung: Erika Sassi, 061 821 94 13, 
kurse@samariter-liestal.ch. 
Der Samariterverein bietet auch 
Nothilfe-Intensivkurse an. 
Geschenk gutscheine erhältlich.

Helfen: Gewusst wie

	
  
	
  

KINDERKONZERT	
  
Wilde	
  Trolle	
  &	
  reissendes	
  Wasser	
  

	
  
Zusammen	
  mit	
  Florian	
  Schneider	
  (Sprecher)	
  möchte	
  Sie	
  das	
  
Orchester	
  Liestal	
  mit	
  auf	
  die	
  abenteuerlichen	
  Reisen	
  von	
  Peer	
  
Gynt	
  von	
  E.	
  Grieg	
  nehmen.	
  	
  
Vor	
  allem	
  für	
  Kinder	
  gibt	
  es	
  vieles	
  zu	
  entdecken!	
  Hört	
  ihr	
  schon	
  
den	
  Bergkönig	
  hereinpoltern?	
  Und	
  wo	
  haben	
  sich	
  die	
  Trolle	
  
versteckt?	
  
Auch	
  „Die	
  Moldau“	
  von	
  B.	
  Smetana	
  hat	
  eine	
  Geschichte	
  zu	
  
erzählen.	
  Hört	
  genau	
  hin,	
  wie	
  sie	
  sich	
  von	
  einer	
  sanft	
  sprudelnden	
  
Quelle	
  zu	
  einem	
  breiten	
  Strom	
  entwickelt.	
  
Wir	
  freuen	
  uns	
  auf	
  viele	
  junge	
  Besucher	
  und	
  ihre	
  Familien.	
  
	
  

Samstag,	
  10.	
  Mai	
  2014,	
  20	
  Uhr	
  
Sonntag,	
  11.	
  Mai	
  2014,	
  17	
  Uhr	
  	
  

Im	
  KV-­‐Saal	
  Liestal	
  
Eintritte:	
  Kinder	
  5.-­‐CHF	
  /	
  Erwachsene	
  30.-­‐CHF	
  

	
  
Sprecher	
  	
  	
  	
  Florian	
  Schneider	
  
Leitung	
  	
  	
  Yaira	
  Yonne-­‐Konishi	
  

	
  
Vorverkauf	
  ab	
  01.04.14	
  in	
  der	
  Buchinsel	
  Liestal	
  

Weitere	
  Informationen:	
  www.orchesterliestal.ch	
  

Im Familienzentrum treffen sich regelmässig Väter 
und Mütter mit ihren kleinen Kindern zum Spielen 
und zum Austausch bei Kaffee, Tee und Sirup.

Offener Mütter- und Vätertreff 
mit Kleinkindern

Dienstag 9 – 11 Uhr
Freitag 9 – 11 Uhr
(ausser Schulferien)

Viele, tolle Spielsachen (Lego, Eisenbahn, Autos, 
Büchlein, Puppenhaus, Puzzles, Spielzelt usw.) 
sind vorhanden. Kommen Sie während den 
Öffnungszeiten einfach vorbei!

Termine für die Kindercoiffeuse, die Kinderhüeti 
und den Mittagstisch siehe Homepage.

Familienzentrum Liestal, Büchelistrasse 6, Liestal
Info/Programm: www.familienzentrum-liestal.ch
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Die ersten Frühlingsboten im Wald

von Von Peter Siegrist, Bürgergemeindepräsident 
und Waldchef

Schon seit einigen Wochen beginnt es in den 
Gärten zu spriessen und zu blühen. Krokusse, 
Schneeglöckchen und Osterglocken künden den 
Frühling an.

Auch im Wald treffen wir die ersten Frühlings-
boten an. Der Bärlauch (Allium ursinum), ver-
wandt mit Schnittlauch, Zwiebeln und Knob-
lauch, wächst in schattigen und feuchten 
Waldgebieten. Er breitet sich oft wie ein Tep-
pich aus, sodass man bedenkenlos Blätter 
abzupfen darf, um sie als Küchengewürz für 
Pesto oder als Salatbeigabe zu verwenden. Der 
Bärlauch ist aber auch eine Heilpflanze und 
wirkt sich positiv auf den Stoffwechsel und 
den Cholesterinspiegel aus. Aber Achtung: des-
sen Blätter sind leicht verwechselbar mit dem 
sehr giftigen Maiglöckchen (Convallaria maja-
lis, im Volksmund «Meierisli»).

An sonnigen Waldrändern und Waldlichtun-
gen blühen Huflattich (Tussilago Farfara), 
Buschwindröschen (Anemone nemorosa), 
Leberblümchen (Anemone Hepatica) und Veil-
chen (Viola odorata) um die Wette. Im April/
Mai blüht der wohlriechende Waldmeister 
(Galium odoratum). Die Deutung des Namens 

wird so interpretiert, dass der Waldmeister als 
erste und wichtigste Pflanze im Wald wachse 
oder über «meisterliche Heilkraft» verfüge. 
Das typische Aroma verdankt der Waldmeister 
dem Cumarin, einem vanilleähnlichen Duft-
stoff. Der Waldmeister ist sowohl bekannt als 
Gewürz- wie auch eine Heilpflanze. Sie wirkt 
krampflösend und kann durch das Cumarin 
eine berauschende Wirkung erzeugen und in 
hohen Konzentrationen Übelkeit und Kopf-
schmerzen verursachen. Für die bekannte Mai-
bowle soll deshalb nur ca. 3 g Waldmeister (ca. 
2 – 3 Pflanzen) pro Liter Bowle verwendet und 
beim Trinken Mass gehalten werden. 

Nach diesen botanischen Erläuterungen wird 
es jetzt wirklich Zeit zu einem Waldspazier-
gang. Finden Sie die vorgenannten Waldmeis-
terli und den Bärlauch? Sicher können Sie auch 
das Spriessen der Blätter und Wachsen der jun-

gen Triebe an den Bäumen beobachten. Gerne 
empfehle ich Ihnen die Besichtigung der Bau-
mallee auf der Sichtern, zwischen Sichternhof 
und der Hundesporthütte. Die hundert Bäume 
sind ein Geschenk des Försterverbands bei-
der Basel zu seinem 100-Jahr-Jubiläum anno 
2012. Nachdem der Forstbetrieb der Bürgerge-
meinde Liestal die Baumarten deutlich ange-
schrieben hat, kann die Baumallee auch als 
Baumlehrpfad bezeichnet werden. Auch im 
Waldpavillon auf Sichtern sind immer inter-
essante Infos zu sehen. Wer weitere Auskünfte 
gerne von unserem Förster persönlich erfah-
ren will, ist zum 1. Mai-Bummel der Bürgerge-
meinde eingeladen!

Geschätzte Liestalerinnen, Liestaler und aus-
wärtige Leser, im Namen des Bürgerrats wün-
sche ich Ihnen viele erholsame und schöne 
Waldspaziergänge in der erwachenden Natur!

Bürgergemeinde und Forstverwaltung Liestal
Rosenstrasse 14, 4410 Liestal
T 061 927 60 10, F 061 921 47 60
info@bgliestal.ch, www.bgliestal.ch

Bärlauch
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Die ordentliche März-Sitzung des Bürgerrates 
findet zwar erst am 18. März 2014 statt, aber es 
wurde am 20. Februar 2014 kurzfristig eine aus-
serordentliche Sitzung einberufen. Einziges 
Traktandum war die Sanierung des Restau-
rants Sichternhof. Dazu wurde Herr P. Zimmerli 
von der a-z Holz AG eingeladen. Die a-z Holz 

AG steht dem Bürgerrat bei der Bauleitung zur 
Seite. Herr Zimmerli präsentierte eine Kosten-
schätzung für die Sanierung des Gastroberei-
ches sowie der Wirtewohnung im 1. OG. Dane-
ben ist ein externer Eingang über eine Treppe 
geplant. Bisher war die Wirtewohnung nur 
durch das Restaurant zugänglich. Nach einge-

hender Diskussion genehmigte der Bürgerrat 
die Kostenschätzung. Unterdessen konnten die 
ersten Sanierungsarbeiten an die Hand 
genommen werden.

Aus dem Bürgerrat

Einladung zum Maibummel
Die ganze Bevölkerung wird freundlich eingeladen, am gemütlichen Maibummel  

durch unseren frisch ergrünten Wald teilzunehmen. 

Die ca. 2-stündige Wanderung mit dem Thema «Windenergie aus dem Wald» beginnt auf der Windentaler Höhe 
und führt uns über Dreilaufbuchen um das «Turmgebiet». Der Abschluss findet beim Aussichtsturm statt,  
wo die Bürgergemeinde allen Teilnehmenden kostenlos eine Zwischenverpflegung à la surprise offeriert.  

Ende des Anlasses ca. 16.00 Uhr.

Treffpunkt: Mittwoch, 1. Mai 2014, 10.45 h, Windentaler Höhe

Der Maibummel findet bei jeder Witterung statt. Angemessene Kleidung und Schuhe sind zu empfehlen.
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   Kirchenseite
Informationen der reformierten Kirchgemeinde Liestal-Seltisberg

Älter werden – jugendliche Frische bewahren
Seit ich in meinem Pfarrdienst mehr älteren Menschen 
begegne, erlebe ich, wie Vorurteile über das Befinden 
im Alter kaum Nahrung finden. Vorurteile wie: Im Al-
ter redet man nur noch von seinen Gebrechen; findet 
sich nutzlos; baut nur noch ab; wird alles langweilig 
und dergleichen mehr.  Da ich selber früher zweiwö-
chige Jugendlager mitgeleitet habe und heute im Lei-
terteam der Seniorenferien bin, habe ich mal vor mei-
nem geistigen Auge ablaufen lassen, was damals in 
den Jugendlagern wichtig war und was heute in den 
Seniorenferien wichtig ist. Und stellen Sie sich vor: so 
riesengross sind die Unterschiede gar nicht!

Die Anreise 
Während der Anreise wird mir schnell klar, dass 
das Kennenlernen im Mittelpunkt steht. Und dieses 
Sich-Beschnuppern geht meist sehr fröhlich und gut 
gelaunt vor sich. Ob es sich da um Jugendliche oder 
Senioren handelt, kann kaum unterschieden werden; 
es gibt forschere und zurückhaltendere Menschen - 
hüben wie drüben.

Der Zimmerbezug 
Hier wird es kritischer. Hier werden Bedürfnisse deut-
lich, ob es sich bei den Jugendlichen um einen be-
sonderen Platz im Zelt oder bei den Senioren um ein 
bestimmtes Zimmer handelt. Auch hier habe ich bei 
beiden Altersgruppen gelegentlich Unzufriedenheiten 
erlebt, welchen auch entsprechend deutlich Ausdruck 
verliehen wurde. Bei der Mehrheit spielt der Platz im 
Zelt / das Zimmer keine entscheidende Rolle.

Das gemeinsame Essen 
Während des Essens geht es bei Jung und Alt zu-
meist fröhlich zu. Es wird viel geredet und ausge-
tauscht. Hierbei wird ein gutes Essen richtiggehend 
genossen und da und dort (bei den Senioren!) ein 
Glas Wein dazu getrunken. Nur beim Morgenessen 
wird gelegentlich über schlechtes Schlafen geklagt 
(bei Jung und Alt aus verschiedenen Gründen!).

Das Programm 
Ohne Programm, das zu Aktivitäten einlädt, geht 
generell nichts – und zwar bei Jung und Alt! Ob 
wandern oder spazieren oder schwimmen: Ich halte 
dafür, dass Jugendliche nicht aktiver sind als Senio-
ren. Es gibt hüben und drüben bequemere und akti-
vere Menschen.

Die Abende 
Ob im Gemeinschaftsraum im Kreis oder am Strand 
im Kreis – gemütliches Beisammensein bei Musik, 
Singen, Vorlesen, Diskutieren oder einfach spielen 

und etwas zusammen trinken: das lockere Zusam-
mensein wird bei Jung und Alt gleichermassen ge-
schätzt. Und auch der Fussball ist ein Thema bei Jung 
und Alt. Ich erinnere mich gut, dass ich nach 21 Uhr 
nie der einzige war, der im Fernsehraum des Hotels 
die Europameisterschaftsspiele mit Engagement 
mitverfolgte. Und eine Seniorin vertraute mir gar an, 
dass sie auch gerne Kickboxen schaue... 

Der Humor 
Wer meint, bei den Jugendlichen sei die Stimmung 
immer gut und ausgelassen und humorvoll, während 
es bei den Senioren deutlich ernster und humorloser 
zugehe, muss sich eines Besseren belehren lassen. 
Gerade was den Humor anbelangt, kann ich nur be-
stätigen, dass in den Seniorenferien sicher ebenso viel 
gewitzelt und gelacht wird wie in den Jugendlagern.

Die Andachten 
Zugegeben, betreffs Andachten scheint der Unter-
schied zwischen Jung und Alt recht gross zu sein. 
Aber nur vordergründig. Bei genauerem Hinsehen 
merke ich bald, dass auch Jugendliche am Morgen 
(sofern wach!) einem schönen Sonnenaufgang oder 
der stillen Weite des Meeres viel Meditatives abge-
winnen können. Sowohl in Jugendlagern wie in den 
Seniorenferien begleitet uns jeweils ein Thema. Ich 
erinnere mich an das Thema in Sizilien genauso gut 
(«Gegensätze») wie an das Thema der letztjährigen 

Seniorenferien («Biblische Heilsge-
schichten – und mein Leben?»). Beide 
Themen waren sehr spannend und es 
wurde in verschiedenster Hinsicht im-
mer wieder darauf Bezug genommen. 
 
Das morgendliche Turnen 
Alt und Jung bewegt sich gerne. Sei 
dies nun im gemeinsamen morgend-
lichen Turnen unter Anleitung  oder 
beim frühen «Schwumm» im Meer vor 
dem Morgenessen.

 
Fazit 
Der Vergleich der Jugendlager mit den 
Seniorenferien zeigt, dass Senioren 
den Jugendlichen punkto Lebensfreu-
de, Aktivität, Geniessenkönnnen, Ge-
selligkeit und Fröhlichkeit sowie Ernst-
haftigkeit kein bisschen nachstehen 
oder voraus sind.  Vielleicht ist Curd 
Jürgens (1915 - 1982) deshalb der 
Titel des bekannten Liedes eingefallen: 
«60 Jahre und kein bisschen weiser»!

Erich Laubscher, Pfarrer
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Sekretariat: Rosengasse 1, 4410 Liestal,Tel. 061 921 22 50, kgliestal.sekr@vtxmail.ch 
Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit, Tel. 061 923 83 27, kgliestal.media@vtxmail.ch

Kurz und bündig

Die aktuellsten Informationen über alles 
Wissenswerte finden Sie auf www.ref-liestal-
seltisberg.ch! Angaben über Gottesdienste 
werden in der bz unter «Kirchenzettel» 
publiziert. Amtswoche und Angaben zu den 
besonderen Gottesdiensten sind auch im 
Kirchenboten zu finden.  

Jugend-Gottesdienst, Samstag, 
5. April, 18.00 Uhr, KGH Martins-
hof, mit Pfarrer Andreas Stooss und 
Noemi Aegerter

Heure Mystique, Freitag, 11. April, 
18.30 Uhr, Stadtkirche, «Benedic-
tus», Gregorianischer Gesang, Werke 
von Ch. Tournemire und Improvisa-
tionen. Moritz Findeisen (Gesang), 
Annina Völlmy (Cello), Ilja Völlmy 
Kudrjavtsev (Orgel)

Goldene Konfirmation, Sonntag, 
13. April, 9.30 Uhr, Stadtkirche, 
Gestaltung: Pfarrerin Ulrike Bittner 
und Ref. Kirchenchor mit Gesängen 
zu Palmsonntag, anschliessend: 
Kirchenkaffee 

Senioren-Nachmittag, Dienstag, 
29. April, 14.15 Uhr, KGH Martins-
hof, Thema: «Sicherheit», Ein Kan-
tonspolizist gibt uns wertvolle Tipps, 
wie sich ältere Leute vor Dieben, 
Einbrechern und Betrügern schützen 
können

Spielnachmittag, Dienstag, 6. Mai, 
14.15 Uhr, KGH Martinshof

Kurs. Die Bibel lesen, Mittwoch, 
7. Mai, 14.30 Uhr, KGH Martinshof, 
Leitung: Pfarrerin Elisabeth Strübin 
und Anita Brandenberger

Heure Mystique, Freitag, 9. Mai, 
18.30 Uhr, Stadtkirche, «Licht», 
Werke von Lionel Rogg, Arvo Pärt & 
Improvisationen, Annina Völlmy (Cel-
lo), Ilja Völlmy Kudrjavtsev (Orgel)

Krabbelmüsli: dienstags und don-
nerstags 9-11 Uhr, KGH Martinshof 
(ausser in den Schulferien)

Martinsträff: unser Café ist offen 
am Dienstag: 9-11 Uhr, Donnerstag: 
14 - 18 Uhr, Sonntag: 9 - 12 Uhr 
(ausser an Kirchenkaffee-Sonntagen 
und ausser in den Schulferien)

Eine halbe Stunde österliche Stimmung mit 
Liedern, Kerzen und einer Geschichte

Fyyre mit de Chlyyne

Wir laden alle Mütter und Väter und Grosseltern 
mit ihren Kleinen ein und freuen uns auf ein 
besinnliches Zusammensein.

Die Vorbereitungsteams Liestal-Seltisberg

Seltisberg
Gemeindezentrum
Montag, 
7. April 2014
10.15 bis 10.45 Uhr

Liestal
Stadtkirche
Donnerstag,
10. April 2014
10.00 bis 10.30 Uhr

Ostern
Passions-Andachten
Montag, 14. - Donnerstag, 17. April 2014
18.00 - 18.30 Uhr, Stadtkirche Liestal

Wort, Musik, Stille, musikalische Andacht...
Gelegenheit, Zeiten des eigenen Innehaltens 
zur Karwoche zu gestalten.

Mitwirkende:
Pfarrerin Ulrike Bittner (Wort)
Annina Völlmy (Wort und Cello)
Ilja Völlmy Kudrjavtsev (Orgel)
Tim Ohlsson (Klarinette)

Angebote über die Ostertage
Karfreitag, 18. April 2014: 

Gottesdienst mit Abendmahl,  9.30 Uhr
Stadtkirche Liestal

Gestaltung: Pfarrerin Doris Wagner 
& Kammerchor Liestal und Solisten

 
Karfreitags-Konzert, 19.00 Uhr, Stadtkirche
«Actus Tragicus» & «Musik von Hildegard 

von Bingen»
Kammerchor und Kammerorchester Scola Cantorum

Leitung: Theresia Gisin

Ostersonntag, 20. April 2014
Stadtkirche Liestal, 9.30 Uhr

Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Andreas Stooss
Ref. Kirchenchor und Kammerorchester

Gemeindezentrum Seltisberg:
9.30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl

mit Pfarrer Erich Laubscher

Abendfeier

Thema 2014:
«Die Bauleute Gottes»
Das Buch Nehemia

Sonntag, 4. Mai 2014, 17.30 Uhr
Nehemias Kampf gegen Wucher und Armut 

Wie: Abendfeier mit viel Stille, Singen, Impulsen zur 
Betrachtung, Abendmahl, Gebet, Segen.
 
Ort: Stadtkirche Liestal
Gestaltung: Pfarrerin Ulrike Bitttner und Team
Anschliessend: Einladung zum Imbiss
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Sekretariat: Marianne Meier-Herzog, Daisy Colonnello-Fesenmeyer 

Bubendorf  
Hersberg  
Lausen  
Liestal  
Lupsingen 
Ramlinsburg 
Seltisberg 
Ziefen 

Römisch-katholische Kirchgemeinde Liestal 

Pfarrei Bruder Klaus 

GONG - MEDITATION 
KLANG – GEDANKEN – STILLE 

EINGEHÜLLT VOM KLANG KÖNNEN WIR  
INNERLICH  

IN EINE TIEFE RUHE KOMMEN 
KATH. PFARREIHEIM LIESTAL 
RHEINSTRASSE 20 
MONTAG 5. Mai 2014 
19.30 – 20.30 UHR 
ADELHEID PORTMANN 
ESTHER SALATHÉ 
UNKOSTENBEITRAG: Fr 15.- 

Blumen am Karfreitag? - Blumen am Karfreitag! 
Blumen sind Zeichen der Anteilnahme und der Trauer. Wir legen sie am Grab 
eines lieben Verstorbenen nieder. In diesem Sinne legen wir im Karfreitagsgot-
tesdienst zur Kreuzverehrung Blumen zum Kreuz und bezeugen dadurch unsere 
Anteilnahme am Tod Jesu. 
Bringen Sie zu den Gottesdiensten am Karfreitag, 18. April um 10.00 und um 
15.00 Uhr ein paar Blumen mit. Keine teuren Sträusse, ein Zweig oder ein paar 
Frühlingsboten aus dem Garten sind genauso geeignet. Es wäre schön, wenn 
alle Mitfeiernden im Gottesdienst wenigstens eine Blume oder einen Zweig mit-
bringen könnten. Aus den Blumen der Trauer am Kreuz werden für Ostern dann 
die Gestecke der Auferstehungsfreude gemacht.  

Spezielle Gottesdienste und           
Veranstaltungen 
 Sonntag, 6. April, 20.00 Uhr 

Ökumenische Abendfeier im  
Gotteshaus Ramlinsburg 

 Samstag, 12. April, 18.00 Uhr                                   
Buss– und Versöhnungsfeier,  
anschliessend Gelegenheit zur         
persönlichen Beichte 

 Sonntag, 13. April, 10.00 Uhr                                      
Familiengottesdienst mit Palmweihe,     
anschliessend Mittagessen im Pfarrei-
saal organisiert von unserer JUBLA 

 Hoher Donnerstag, 17. April, 19.30 Uhr 
Gottesdienst mit Fusswaschung zum 
letzten Abendmahl   

 Karfreitag, 18. April  
   10.00 Uhr: Familien-Kreuzweg 
   15.00 Uhr: Karfreitagsliturgie unter  

Mitwirkung des Kirchenchores   

 Montag, 21. April, 9.15 Uhr:  
Emmausgang  

   (Besammlung beim Friedhof Liestal) 
 
 Freitag, 25. April, 19.30 Uhr 

Feierabendoase für Männer  
mit spirituellem 
Input und an-
schliessendem 
gemütlichen Bei-
sammensein 

  Samstag, 19. April, 21.00 Uhr 
 Feier der Osternacht mit Osterfeuer 
 und dem Vokal-Ensemble Lyra aus     
     St. Petersburg anschliessend  
   Eiertütschen 

 Ostersonntag, 20. April 
10.00 Uhr: Ostergottesdienst unter  
Mitwirkung des Kirchenchores,       
anschliessend Apéro 

    10.00 Uhr: Krabbelgottesdienst im            
    Pfarreiheim 

Familiengottesdienst zum Palmsonntag 
Es ist eine schöne Tradition, die Erinnerung an den Einzug  Jesu 
in Jerusalem mit „Palmzweigen“ und selbst gemachten farbigen 
„Palmbäumen“ zu feiern. Sie sind Ausdruck der Freude, dass 
Jesus auch in unsere Gemeinschaft und in unser Leben einzie-
hen will.  

Im Familiengottesdienst, am Palmsonntag (13. April um 10.00 Uhr) feiern wir den 
Einzug Jesu, und wir rufen ihm unsere Freude entgegen. Zugleich werden wir 
aber auch hellhörig für die Anzeichen von Verrat und Tod, die sich in den Worten 
der biblischen Botschaft schon abzeichnen

Kochen für Kinder 
Primarschulkinder sind eingeladen zu einem Kochtag.  
Wir werden gemeinsam kochen, essen, eine biblische  
Geschichte hören und singen. 
Datum: 3. Mai 2014 
Zeit: 10.00—14.00 Uhr 
Ort: Kath. Pfarreisaal, Rheinstrasse 20, Liestal 
Mitbringen: Schürze 
Kosten: CHF 15.00 
Leitung und Anmeldung: U. Von Känel Tel. 061 921 55 20 

                  Mail: avk@eblcom.ch 
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Diskussionsabend im Kirchgemeindehaus 
Martinshof, Rosengasse 1, in Liestal 
am 8. April 2014, 19.30 Uhr, mit:

Dr. Franz A. Saladin
Handelskammer beider Basel

Eva Südbeck-Baur
Unia Nordwestschweiz 

Prof. Dr. Carlo Knöpfel
Fachhochschule Nordwestschweiz 

Dr. Béatrice Bowald
Pfarramt für Industrie und Wirtschaft BS / BL

Moderation: 
Prof. Dr. Georg Pfleiderer
Theol. Fakultät Universität Basel

Brennpunkt WIrtSCHAFt

Gerechter Lohn?
Angemessenes Einkommen?

Monatlicher Nettolohn,
privater und öffentlicher 
Sektor (Bund) zusammen

Häufigkeitsverteilung
der Arbeitnehmenden 
nach Lohnhöhenklassen
(2010)

Frauen Männer

In Kooperation mit:

inserat_gerechter_lohn_104x278mm.indd   1 21.03.14   09:49
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18. März – 8. April 
15.00 – 17.00 Uhr, Dienstags

Kinderhüeti/-betreuung im Stedtli Büchelistrasse 6, 1. OG Familienzentrum Liestal

18. März – 22. April, 9.00 – 10.15 Uhr Nordic Walking Basiskurs Stadion Gitterli Bewegungscoaching

18. März – 22. April, 17.30 – 18.45 Uhr Running Basiskurs Stadion Gitterli Bewegungscoaching

19. März – 7. Mai 
19.00 – 20.00 Uhr, Mittwochs
Nähere Angaben im Internet

Kurs. Atemgymnastik nach Helmel Rest. Falken vitaswiss-volksgesundheit, 
Sektion Liestal

20. März – 3. April 
18.00 – 21.00 Uhr, Donnerstags, 
Nähere Angaben im Internet

Nähkurs Bluse Textilpiazza – Hanro Areal Verein Textilpiazza

21. März – 2. Mai, 9.00 – 10.15 Uhr Running Basiskurs Stadion Gitterli Bewegungscoaching

21. März – 2. Mai, 12.15 – 13.15 Uhr Running Basiskurs Stadion Gitterli Bewegungscoaching

21. März – 27. Juni, 9.00 – 12.00 Uhr
Nähere Angaben im Internet

Aufbauender Nähkurs – Vom Schnitt
muster zum fertigen Kleidungsstück

Textilpiazza – Hanro Areal Verein Textilpiazza

26. März – 9. April 
9.00 – 11.00 Uhr, Mittwochs

Kinderhüeti/-betreuung im Stedtli Büchelistrasse 6, 1. OG Familienzentrum Liestal

2. April – 26. November
14.00 – 17.00 Uhr
Nähere Angaben im Internet

wöchentliches Boulespiel Sportanlage Sappeten SENIOREN REGIO LIESTAL 
Gruppe Boule

3. April 
12.00 Uhr

Mittagsclub Alters- und Pflegeheim 
Frenkenbündten

Senioren für Senioren

4. April Vernissage der Sonderausstellung. 
LIVE – Literatur auf der Bühne

Rathaus Dichter- und  
Stadtmuseum Liestal

4. April, 9.00 – 11.00 Uhr Kindercoiffeuse am Elterntreff Büchelistrasse 6, 1. OG Familienzentrum Liestal

4. April 
19.00 – 21.30 Uhr

WISSEN HUND – Thema: Gesundheit Wird vor der Veranstal-
tung bekannt gegeben 
(Teilnehmerabhängig)

Pit's Hundeshop

4. April, 20.00 Uhr StreiffTöne mit Alphorn – Balthasar Streiff Theater Palazzo Theater Palazzo

5. April, 20.00 Uhr  
Proben Dienstags 

Jodler-Obe Jodlerklub Arisdorf/Liestal Aula Burgschulhaus Jodlerklub Liestal

5. April, 13.30 – 15.30 Uhr 
Nähere Angaben im Internet

Papa Du, Du bisch dr Bescht –  
was au passiert i heb Di fescht

Kirchgemeindehaus  
Martinshof

Fachstelle für Gender
fragen und Erwachsenen-
bildung der ERK BL

5. April, 10.00 – 17.00 Uhr Experimentelle Stulpen weben Textilpiazza – Hanro Areal Verein Textilpiazza

5. April, 11.30 – 14.00 Uhr Weltküche Russland Rathaus-Stadtsaal Weltküchenteam Liestal

5. April, 13.00 – 16.00 Uhr
Nähere Angaben im Internet

Schnupperkurs Bogenschiessen Schiessplatz Oristal Bogenschützen  
beider Basel

6. April, 11.00 Uhr Alphorn und Alphörnchen Theater Palazzo Theater Palazzo

8. April Mittagsclub Pflegezentrum Brunnmatt Senioren für Senioren

8. April, 9.00 – 11.00 Uhr Elterntreff mit Baby & Kleinkind Büchelistrasse 6, 1. OG Familienzentrum Liestal

8. April, 19.30 Uhr Brennpunkt Wirtschaft: Gerechter Lohn? 
Angemessenes Einkommen? Diskussions-
abend im Kirchgemeindehaus Martinshof

Ev.-ref. Kirchgemeinde, 
Martinshof

Pfarramt für Industrie  
und Wirtschaft
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9. April, 16.00 Uhr Geschichtenkoffer Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek BL

10. April
20.00 Uhr

Vom Kahlschlag zum Naturreservat –  
Forschung im Schweizerischen  
Nationalpark

Museum.BL Naturforschende  
Gesellschaft BL

11. April 
9.00 – 11.00 Uhr

Elterntreff mit Baby & Kleinkind Büchelistrasse 6, 1. OG Familienzentrum Liestal

11. April, 19.30 Uhr Generalversammlung Restaurant Stadtmühle Quartierverein Liestal-Ost

11. April, 20.00 – 22.00 Uhr Film Abend Restaurant Falken Falken Events

13. April 
11.00 Uhr

«Die lustige Osterwerkstatt»  
erzählt von Bruno Hächler

Kantonsbibliothek BL Kantonsbibliothek BL

14. April 
9.30 Uhr & 11.00 Uhr

Conconi-Test Stadion Gitterli Liestal Läuferverein Baselland im 
Auftrag des Sportamtes

15. April, 15.00 – 17.00 Uhr
Nähere Angaben im Internet

Ernährungskurs: Mein Kind isst keine Fleisch! FAZ Liestal Helena Koblasa

15. April, 17.30 – 19.30 Uhr Herzgesunde Ernährung FAZ Liestal Helena Koblasa

17. April 
12.00 Uhr

Mittagsclub Alters- und Pflegeheim  
Frenkenbündten

Senioren für Senioren

22. April, 12.00 Uhr Mittagsclub Pflegezentrum Brunnmatt Senioren für Senioren

24. April, 13.00 – 18.00 Uhr Monatswanderung April unterwegs Quartierverein Liestal-Ost

25. April 
20.00 – 22.30 Uhr

Dichter SLAM – 8. Liestaler Poetry Slam Dichter- und  
Stadtmuseum Liestal

Dichter- und  
Stadtmuseum Liestal

25. April – 27. April 
Nähere Angaben im Internet

Kulturtage Ziegelhof Abfüllhalle Ziegelhof IG Kulturraum Ziegelhof

25. April – 11. Mai 
14.00 – 19.00 Uhr 
Nähere Angaben im Internet

Kulturtage Ziegelhof  
Kunstausstellung

Abfüllhalle Ziegelhof

26. April, 9.30 – 16.00 Uhr Falken Kindertag Restaurant Falken Falken Events

28. April 
20.00 – 21.30 Uhr

Dr. S. Deschler-Erb, Brot und Tiere für Augusta 
Raurica – Landwirtschaft, Nahrungsmittel
produktion und Handel in römischer Zeit

Dichter- und Stadtmuseum Munzachgesellschaft  
Liestal

28. April – 2. Juni 
17.00 – 18.00 Uhr, 6 × 1 Std.

Keine Angst vor Atemnot Physiotherapie,  
Kantonsspital Liestal

Lungenliga beider Basel

29. April 
9.00 – 11.00 Uhr

Elterntreff mit Baby & Kleinkind Büchelistrasse 6, 1. OG Familienzentrum Liestal

29. April, 18.00 Uhr
Nähere Angaben im Internet

Öffentliche Führungen  
durch die HANRO-Sammlung

Textilpiazza (Hanro-Areal) Verein Textilpiazza

29. April – 20. Mai 
15.00 – 17.00 Uhr, Dienstags

Kinderhüeti/-betreuung im Stedtli Büchelistrasse 6, 1. OG Familienzentrum Liestal

29. April – 3. Juni 
18.00 – 19.00 Uhr, 6 × 1 Std.

Keine Angst vor Atemnot Ergosom Praxis Lungenliga beider Basel

29. April 
19.30 – 21.30 Uhr

In Geborgenheit leben –  
Was Kinder von uns brauchen

Familien Zentrum Liestal Familien Zentrum Liestal

30. April, 17.00 Uhr Sitzung des Einwohnerrates Landratssaal
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30. April – 21. Mai 
9.00 – 11.00 Uhr, Mittwochs

Kinderhüeti/-betreuung im Stedtli Büchelistrasse 6, 1. OG Familienzentrum Liestal

1. Mai Maibummel Liestaler Wald Bürgergemeinde Liestal

1. Mai 
12.00 Uhr

Mittagsclub Alters- und Pflegezentrum 
Frenkenbündten

Senioren für Senioren

2. Mai, 9.00 – 11.00 Uhr Elterntreff mit Baby & Kleinkind Büchelistrasse 6, 1. OG Familienzentrum Liestal

3. Mai 
9.30 und 11.00 Uhr

Conconi-Test Stadion Gitterli Liestal Läuferverein Baselland im 
Auftrag des Sportamtes 
Baselland

3. Mai, 11.30 – 14.00 Uhr Weltküche Argentinien Rathaus-Stadtsaal Weltküchenteam Liestal

4. Mai, 9.30 – 16.00 Uhr Sportplausch für Kinder mit Asthma  
von 6 – 12 Jahren und ihre Familien

Auf dem Gelände Lungenligen 
Nordwestschweiz

6. Mai 
19.30 Uhr

Gabriel Vetter: Wo die Sau aufhört –  
Eine literarische Hundsverlochete

Dichter- und  
Stadtmuseum Liestal

Dichter- und  
Stadtmuseum Liestal

6. Mai, 9.00 – 11.00 Uhr Elterntreff mit Baby & Kleinkind Büchelistrasse 6, 1. OG Familienzentrum Liestal

7. Mai, 17.00 – 18.15 Uhr, 75 Min. «Dr Lieschtler Banntag» Rathaus (Rathausstrasse) Liestal Tourismus

8. Mai / 22. Mai, 13.45 – 16.45 Uhr
2 Nachmittage

Respirare-Schulung Haus der Gesundheiten Lungenliga beider Basel

8. Mai – 22. Mai, 18.00 – 21.00 Uhr
Nähere Angaben im Internet

Nähkurs Hose Textilpiazza – Hanro Areal Verein Textilpiazza

Wir fr
euen uns auf Sie!     

      
      

Die professionelle Kindertagesstätte
Im Kleinen ganz gross

KIMI Krippe: Wir feiern unseren 1. Geburtstag!
Wir laden die interessierte Bevölkerung herzlich dazu ein, am 

12. April 2014 von 13.30 - 16.00 Uhr 
auf unser 1-jähriges Bestehen mit uns anzustossen und 
unsere Krippe zu besichtigen. Ihre Kinder dürfen sich 
schminken lassen oder sich im Bällchenbad austoben.

Für weitere Informationen steht Ihnen die Betriebsleiterin 
Frau Simone Sutter zur Verfügung.

KIMI Giardino AG, Rehhagstrasse 14, 4410 Liestal
Tel.: 061 921 31 13 / E-Mail: liestal@kimikrippen.ch

www.kimikrippen.ch

KIMI Krippe: Wir feiern unseren 1. Geburtstag!
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24. Oktober 2013 – 24. Dezember 2014
Dienstag & Donnerstag, 9.00 – 11.00 Uhr, 

Krabbelgruppe Krabbelmüsli Martinshof, 2. Stock Ref. Kirchgemeinde  
Liestal-Seltisberg

24. Oktober 2013 – 31. Dezember 2014 
Dienstags, 9.00 – 11.00 Uhr

Martinsträff – 
der Begegnungsort in Liestal

Martinshof, Parterre Ref. Kirchgemeinde  
Liestal-Seltisberg

6. Januar – 4. Juli, 8.00 – 18.30 Uhr  
Nähere Angaben im Internet

Aquafit Kurse Hallenbad Gitterli Sport- und Volksbad  
Gitterli AG

6. Januar – 22. Dezember 2014
19.00 Uhr

Nordic Walking Training Montagabend Stadion Gitterli Bewegungscoaching

7. Januar – 1. Juli, 14.30 – 15.15 Uhr Atmen und Bewegen Physiotherapie Praxis Lungenliga beider Basel

7. Januar – 30. Dezember, 19.00 Uhr Running Laufgruppentraining Stadion Gitterli Bewegungscoaching

8. Januar – 17. Dezember
Mittwochs, 9.00 Uhr

Running Training  Stadion Gitterli Bewegungscoaching

8. Januar – 17. Dezember
Mittwochs, 19.30 Uhr

Entspannungstraining  Stadion Gitterli Bewegungscoaching

9. Januar – 18. Dezember
Donnerstags, 19.00 Uhr

Running Laufgruppentraining Stadion Gitterli Bewegungscoaching

22. Februar – 6. April
Nähere Angaben im Internet

35 Jahre Kulturhaus Palazzo-Welt  
in Liestal «New York»

Kunsthalle Palazzo Kunsthalle Palazzo

18. März – 8. April
15.00 – 17.00 Uhr, Dienstags

Kinderhüeti/-betreuung im Stedtli Büchelistrasse 6, 1. OG Familienzentrum Liestal

18. März – 22. April
9.00 – 10.15 Uhr

Nordic Walking Basiskurs Stadion Gitterli Bewegungscoaching

18. März – 22. April, 17.30 – 18.45 Uhr Running Basiskurs Stadion Gitterli Bewegungscoaching

19. März – 7. Mai, 19.00 – 20.00 Uhr
Nähere Angaben im Internet

Kurs: Atemgymnastik nach Helmel Rest. Falken vitaswiss-volks
gesundheit, Sektion Liestal

20. März – 3. April, 18.00 – 21.00 Uhr
Nähere Angaben im Internet

Nähkurs Bluse Textilpiazza – Hanro 
Areal

Verein Textilpiazza

21. März – 2. Mai, 9.00 – 10.15 Uhr Running Basiskurs Stadion Gitterli Bewegungscoaching

21. März – 2. Mai, 12.15 – 13.15 Uhr Running Basiskurs Stadion Gitterli Bewegungscoaching

21. März – 27. Juni, 9.00 – 12.00 Uhr
Nähere Angaben im Internet

Aufbauender Nähkurs – Vom Schnitt-
muster zum fertigen Kleidungsstück

Textilpiazza – Hanro 
Areal

Verein Textilpiazza

 

Besuchen Sie unseren Stand  
am 5. April 

9:30 – 13:00 2014 
in der Rathausgasse, Liestal 

 

 
 
 
 

www.nvliestal.ch 
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ford.ch

* Angebot gültig auf ausgewählten Lagerfahrzeugen bis 31.3.2014 bei teilnehmenden Ford 
Händlern. Preisvorteil pro Modell: B-MAX Fr. 5000.-, S-MAX Fr. 5310.-, C-MAX Fr. 5000.-. 
Rechnungsbeispiel Ford B-MAX: Fahrzeugpreis Fr. 19’850.- (Katalogpreis Fr. 23’850.- inkl. Winner-
Pack im Wert von Fr. 750.- und Frozen White Lackierung Fr. 250.-, abzüglich Vertragsprämie 
Fr. 2000.-, Limited Edition Prämie Fr. 1090.- und Winner Prämie Fr. 1910.-). Änderungen der 
Rabatte und Prämien jederzeit vorbehalten.
Durchschnitt aller verkau� en Neuwagen: 148 g/km.

FORD MAX FAMILY
 EcoBoost Motor

Es gibt eine Familie von Autos, die wie für Sie 
geschaffen sind. Die Ford MAX Familie bietet Ihnen 
individuelle Leistungspakete voller technischer 
Raffinessen und Extras für exklusiven Fahrkomfort. 
Jetzt bei uns zur Probefahrt bereit.

Preisvorteil Fr. 5000.-* 

Zimmerei – Schreinerei – Bedachung – Parkett – Küchenbau

Schreinerei und Küchenbau Zimmerei, Bedachung und Parkett

Manfred Bürgin
Geschäftsführer und Mitinhaber

Leo Di Matteo
Abteilungsleiter Zimmerei

Hauptstrasse 82, 4411 Seltisberg
www.buergin-holzbau.ch 

INDIVIDUELLE GRAVUREN AUF 
VERSCHIEDENSTEN SCHILDERN, 
ANHÄNGERN ODER SMARTPHONES? 
KEIN PROBLEM!

bürgi.com ist ausserdem Ihr Spezialist für: 
Schlüssel, Schlösser, Stempelanfertigungen 
und sämtliche Dienstleistungen im Bereich 
anspruchsvoller Sicherheitssysteme.

bürgi.com AG
Gerberstrasse 5, 4410 Liestal, 
Tel. 061 319 65 00, www.bürgi-liestal.com
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Leben heisst atmen 

Leben heisst atmen.
Besten Dank für Ihre Spende.  
Spendenkonto 40-1120-0,   
IBAN CH90 0900 0000 4000 1120 0
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LIESTAL GESTADECKPLATZ

27.
JUNI

IAN ANDERSON’S

THE BLACKBERRY BRANDIES 
PINK PEDRAZZI

LES TOURISTES

UND WEITERE

(MIT LIVEBAND)  BRANDHÄRD
WE INVENTED PARIS

JETHRO TULL 

BASCHI

www.liestalair.ch

28.
JUNI

PRESENTING PARTNER HAUPTPARTNER PARTNER SUBVENTIONS-
GEBER

MEDIENPARTNER

LIESTAL GESTADECKPLATZ



Liestal aktuell  26

stadtverwaltu ng

Öffnungszeiten Stadtverwaltung

Notru fn ummern

Allgemeine Notrufnummer	 112
Sanität	 144
Polizei	 117
Feuerwehr	 118
REGA	 1414
Vergiftungsnotfall	 145
Wasserversorgung	 079 644 88 55
Elektrizität	 061 921 15 06

abfallwesen

Getrenntsammlung  
von Bioabfällen

Alle Verwaltungsabteilungen
Mo	 07.30	 –	 11.30 Uhr
Di	 08.00	 –	 11.30 Uhr / 13.30 – 16.30 Uhr
Mi	 10.30	 –	 18.30 Uhr durchgehend
Do	 08.00	 –	 11.30 Uhr / 13.30 – 16.30 Uhr
Fr	 08.00	 –	 11.30 Uhr

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten 
können Sie telefonisch vereinbaren.

Telefon / Informationsschalter Stadtverwaltung
Vorübergehend keine zusätzl. Öffnungszeiten
Aus organisatorischen Gründen bleibt der 
Informationsschalter zu folgenden Zeiten bis 
auf Weiteres geschlossen:

Mo	 13.30	 –	 16.30 Uhr geschlossen
Fr	 13.30	 –	 16.30 Uhr geschlossen

Während dieser Zeit wird auch die Telefon-
Hauptnummer der Stadtverwaltung nicht 
bedient.

Die regulären Öffnungszeiten der Abteilun-
gen (wie oben publiziert) bleiben unverändert.

Ostern 2014 / 1. Mai
Gründonnerstag	 17. April,	 ab 11.30 Uhr 	
		  geschlossen
Karfreitag	 18. April,	 geschlossen
Ostermontag	 21. April,	 geschlossen
Donnerstag	 1. Mai,	 geschlossen
Freitag	 2. Mai,	 geschlossen
 

Stadtverwaltung Liestal
Rathausstrasse 36, 4410 Liestal, Tel. 061 927 52 52, 
Fax 061 927 52 69, stadt@liestal.bl.ch

Werkhof
Nonnenbodenweg, 4410 Liestal
Tel. 061 927 53 00, Fax 061 927 52 88
betriebe@liestal.bl.ch

Abgabestelle für Karton, Metall, Altöl, 
Polystyrol und Elektronikschrott
Immark AG, Unterfeldstrasse 15a, Liestal
Tel. 058 360 74 74
Mo – Fr 07.00 – 12.00 und 13.00 – 17.00 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat 09.00 – 13.00 Uhr 

impressum

«Liestal aktuell» ist das amtliche Publikations-
organ der Behörden der Stadt Liestal. Es wird 
unentgeltlich an sämtliche Haushalte, Unter-
nehmen und Institutionen in der Stadt Liestal 
verteilt.

Redaktion: Stadtverwaltung Liestal
Redaktionsteam: Lukas Ott (Stadtpräsident), 
Silvia Schnyder
Anschrift: Stadtverwaltung, Redaktion
Liestal aktuell, Silvia Schnyder
Rathausstrasse 36, 4410 Liestal
Telefon 061 927 52 64
inserate@liestal.bl.ch
Auflage: 7’800 Ex.
Erscheinungsweise: 10 mal pro Jahr
Layout: Traktor Grafikatelier, Basel
Druck: AZ Print

Altpapiersammlung
Die nächsten Papiersammlungen:
Mittwoch, 16. April 2014 (Anton Saxer AG)
Mittwoch, 21. Mai 2014 (Anton Saxer AG)

Bitte Papier am Sammeltag vor 07.00 Uhr 
gebündelt an den Strassenrand stellen. 
Zu spät bereitgestelltes Papier wird nicht 
mehr abgeholt.

Altmetall-Abgabetag
Der nächste Altmetall-Abgabetag:
Samstag, 26. April 2014

Alle Gegenstände mit Metallanteilen, welche 
nicht in den normalen Kehricht gehören, wer-
den von 08.00 bis 11.30 Uhr angenommen bei: 
Firma H. & F. Buser AG, Bahnhofplatz 5c, Liestal
(letztes Gebäude auf dem eh. Güterareal).
Für Informationen: Tel. 061 926 90 40.
Öffnungszeiten wochentags:
Mo – Fr 09.00 – 12.00 / 14.00 – 17.00 Uhr.
Weitere Informationen im Abfallkalender

Vorankündigung Informationsveranstaltung
Montag, 12. Mai 2014 , 18.00 Uhr, 
Stadtsaal, 3. OG, Rathausstrasse 36, Liestal

Weitere Details folgen im Liestal aktuell, 
Ausgabe Mai 2014



Liestal aktuell  27

4410 Liestal
Tel. 061 922 17 77
www.dachtechnik.ch

Beratung und
Ausführung von:

Ziegel- und Eternitdächer
Fassadenverkleidungen
Spenglerarbeiten
Zimmerarbeiten
Allg. Dachreparaturen
Abdichtungen
Flachdächer

4410 Liestal
Tel. 061 921 46 91

www.solbau.ch

Beratung und
Ausführung von:

Heizung und Warmwasser
mit Sonnenenergie

Photovoltaik
Heizungssysteme:
Gas, Holz, Öl oder

Wärmepumpe
Sanitärarbeiten

„Bei den ständig steigenden Energiepreisen ist es sinnvoll etwas für 
den Umweltschutz zu tun und dank den kantonalen Subventionen auch 

seinen eigenen Geldbeutel zu schonen und den Energieverbrauch 
langfristig massiv zu senken.“

E in kompetentes Team

 
STEUERERKLÄRUNG 2013 

Ihre Steuererklärung wird 

sorgfältig und prompt erstellt von 

Heinz Löw 
Betriebsökonom FH  

Steuerberatung 
Schwarzackerstrasse 47 

4411 Seltisberg 

Tel. und Fax 061 911 81 11 

  
GARTEN-TEAM BUSER AG 
 

  
  

                                         Gartenpflege   
                                      Gartenplanung   
                                      Gartenänderung   
  
  
       4410 Liestal                         061 903 20 25   
        Industriestrasse 3                  info@gartenteambuser.ch   
  
  





 









Sanitäre Installationen
Badsanierungen
Solaranlagen
Alle Heizsysteme
Heizkesselauswechslungen
Lüftungsanlagen
Reparaturservice

Lausenerstr. 14 · 4410 Liestal · Tel. 061 927 85 85 · Rotbergerstr. 14 · 4054 Basel · Tel. 061 281 03 22

Carl Bürgin Elektro, Rebgasse 5, 4410 Liestal 

Tel. 061 926 80 00 
www.elektrobuergin.ch 

  

 

  für Anfänger, Fortgeschrittene und jede Altersgruppe
 auf Porzellan moderne, traditionelle Techniken 
 auf Leinwand mit Acryl,-Öl- und Aquarellfarben mit diversen   
 Techniken, Collagen, Mandalas nach Vorlage, Foto u. Fantasie.
 neu:       Workshop Erwachsener + Kind
 aktuell:  Geschenkgutschein für einen Malkurs
Ich freue mich auf Ihren Anruf, Sabine Bacchetta  
                                                   Certified Artist and Teacher of IPAT 
                             Gutschein für 2 Schnupperlektionen                                 
                             Tel. 061 332 26 06      www.atelier-s.ch                                                                                           

Sprachschule GmbH 
 Schützenstr. 6, 4410 Liestal 
 Tel. 061 921 28 28 
 sprachschule@s-b-l.ch     www.s-b-l.ch 

SBL - Ihre Sprachschule in Liestal 

…und mehr! 

 SBL 
Tages- und Abendkurse 

 Kommunikation 
 Diplomvorbereitung 
 Stützkurse 
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Die Energieseite

Stopp Standby – Schalten Sie einfach aus!  

Elektrogeräte verbrauchen auch im Standby-Modus viel Strom.  
Es lohnt sich, dagegen etwas zu tun!

Standby heisst nicht AUS!
Laut Fachleuten fällt auf den Standby-Modus in einem  
durchschnittlichen Haushalt 10 Prozent des Stromverbrauchs!  
Für einen 4-Personen-Haushalt sind das rund 100 Franken pro Jahr  
oder schweizweit geht so der Stromverbrauch aller Firmen und  
Haushalte einer Grossstadt sinnlos verloren!

Welche Geräte verbrauchen oft viel Strom, auch wenn Sie  
abgeschalten sind: Netzteile und Ladegeräte, Set-Top-Boxen,  
Kaffeemaschinen, Bereitschaftsgeräte wie Stereoanlage, Geräte mit  
Signalempfang (Kopiergeräte, Drucker, Reciever, Fax-Geräte).

Sie können dagegen etwas tun
• � Abschalthilfen: Steckdosenleiste, Energiesparmaus  

oder Schaltuhren dazwischen schalten.
• � Kaufen und benutzen Sie verbrauchsarme Geräte.  

Die unabhängige Online-Suchhilfe www.topten.ch zeigt Ihnen  
Geräte mit tiefem Verbrauch.

• � Schalten Sie Geräte, die nicht an einer Abschalthilfe  
angeschlossen sind, nach Gebrauch mit dem Hauptschalter aus. 

• � Ziehen Sie Netzteile nach dem Laden aus der Steckdose,  
denn am Stromnetz angeschlossene Ladegeräte «fressen»  
weiterhin Strom.

Weitere Informationen 
www.topten.ch/deutsch/ratgeber/Stopp_Standby_rg


